
STOCKMEIER Urethanes GmbH & Co.KG  
 
Verkaufs- und Lieferbedingungen von STOCKMEIER Urethanes  

Seite 1 von 4 
 

Wir im Sinne dieser Bedingungen sind das Unternehmen, das diese 
Bedingungen in Bezug nimmt. Unser Vertragspartner wird als Käufer 
bezeichnet.  

 
Präambel  
 
Wir liefern an Unternehmer im Sinne des § 14 BGB, juristische 
Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtliche 
Sondervermögen nur zu den nachfolgenden Verkaufs- und 
Lieferungsbedingungen. Diese gelten auch für alle künftigen 
Geschäfte der vorstehenden Art, auch wenn diese Bedingungen im 
Einzelfall nicht nochmals besonders in Bezug genommen worden 
sind.  
Der Geltung anderer Bedingungen – insbesondere 
Einkaufsbedingungen des Käufers – wird hiermit ausdrücklich 
widersprochen; diese verpflichten uns auch dann nicht, wenn wir bei 
Vertragsschluss nicht nochmals ausdrücklich widersprechen. Die 
Geltung abweichender Bedingungen setzt unsere ausdrückliche 
schriftliche Bestätigung (§ 1a, letzter Satz) voraus.  

 
 § 1 Angebot und Annahme, Schriftform  
 
a)  Unsere Angebote sind freibleibend. Bestellungen sind für uns erst 
verbindlich, wenn und soweit wir sie schriftlich bestätigt oder mit 
deren Ausführung begonnen haben.  
b)   Ergänzende Klauseln zur Warenbezeichnung wie „circa“, „wie 
bereits geliefert“, „wie gehabt“ oder ähnliche Zusätze in unseren 
Angeboten beziehen sich ausschließlich auf die Qualität oder 
Quantität der Ware, nicht aber auf den Preis. Solche Angaben in 
Bestellungen des Käufers werden von uns entsprechend verstanden.  
c)    Unsere Mengenangaben sind ungefähr. Für den Fall der Lieferung 
in Aufsetz- oder fest verbundenen Tanks sowie in Silofahrzeugen 
gelten Abweichungen von +/- 10 % der vereinbarten Menge als 
vertragsgemäß. Solche Mengenabweichungen mindern bzw. 
erhöhen den vereinbarten Kaufpreis entsprechend.  
d)   Soweit nicht anders angeboten, verstehen sich unsere Preise ab 
Werk (unser Standort). Für den Fall, dass wir ausnahmsweise den 
Transport für den Käufer organisieren und Frachtkosten vorlegen, 
sind diese vom Käufer auf Anforderung unverzüglich Skonto frei zu 
erstatten.  
e)   Textform (insbesondere Telefax und E-Mail) oder 
Datenfernübertragung entsprechen der Schriftform.  
 
§ 2 Kaufpreis und Zahlung  

 
a) Unsere Preise verstehen sich zuzüglich aller anfallenden Steuern 
(insbesondere: Mehrwertsteuer) und Zölle.  
Die Preise werden aufgrund der von uns oder unserem Vorlieferanten 
festgestellten Mengen bzw.  
Gewichte berechnet, es sei denn der Empfänger ermittelt sie mittels 
geeichter Waagen und die Ware wurde auf unsere Gefahr transportiert; 
dann sind dessen Feststellungen für die Preisberechnung maßgeblich.  
b) Der Kaufpreis ist fällig netto Kasse bei Lieferung der Ware, soweit 
nichts anderes schriftlich (§ 1a, letzter Satz) vereinbart ist. Skonto und 
Zielvereinbarungen gelten nur für den jeweils bestätigten Auftrag und 
begründen keinen Aufschub der Fälligkeit. Ein vereinbarter Skontoabzug 
entfällt in jedem Falle bei Wechsel Hereinnahme, auch wenn die 
Diskontspesen zu Lasten des Käufers gehen.  
 c) Bei Überschreitung der Fälligkeit können wir Zinsen in Höhe von 5 
Prozentpunkten über dem Basiszinssatz berechnen.  
d) Im Falle des Verzuges berechnen wir Verzugszinsen in Höhe des in § 
288 II BGB festgelegten Satzes, derzeit 9 Prozentpunkte über dem 
Basiszinssatz, und behalten uns vor, einen weitergehenden Schaden 
geltend zu machen.  

e) Wechsel und Schecks werden nur erfüllungshalber und bei 
entsprechender Vereinbarung angenommen. Bankübliche Spesen des 
Zahlungsverkehrs gehen zu Lasten des Käufers.  
f) Eine Aufrechnung durch den Käufer mit Gegenansprüchen oder die 
Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechts durch den Käufer ist 
ausgeschlossen, es sei denn, die Auf-rechnung oder das 
Zurückbehaltungsrecht beruhen auf demselben Rechtsverhältnis oder § 
320 BGB oder die Ansprüche sind unbestritten oder rechtskräftig 
festgestellt.  
g) Wenn der Käufer mit der Erfüllung seiner Zahlungsverpflichtungen – 
gleich aus welchem Rechtsgrund – ganz oder teilweise in Verzug gerät, 
wird die gesamte Restschuld fällig, auch wenn wir Schecks/Wechsel – 
ohne entsprechende Vereinbarung – entgegengenommen haben. 
Wir sind in diesem Fall außerdem berechtigt, Vorauszahlung oder 
Sicherheitsleistung für künftige Lieferungen zu verlangen. Wird die 
Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung trotz Mahnung in angemessener 
Frist nicht geleistet, sind wir berechtigt, vom Vertrage zurückzutreten und 
Schadensersatz geltend zu machen.  
h) Tritt in den Vermögensverhältnissen des Bestellers eine wesentliche 
Verschlechterung ein, die unseren Anspruch gefährdet, so gilt das gleiche 
wie zu lit. g), auch wenn uns solche vor Vertragsschluss bereits 
vorhandenen Umstände erst nachträglich bekannt werden. 
 
§ 3 Lieferung  
 
a)  Die vereinbarten Lieferfristen und -termine gelten stets als ungefähr, 
wenn nicht ein fester Termin ausdrücklich als solcher schriftlich (§ 1a, 
letzter Satz) vereinbart wurde. Fixgeschäfte, insbesondere solche nach § 
376 HGB, müssen ausdrücklich vereinbart werden. 
b)  Bei Lieferungen, die unseren Betrieb nicht berühren 
(Streckengeschäfte), sind Liefertermin und -frist eingehalten, wenn die 
Ware die Lieferstelle unseres Vorlieferanten so rechtzeitig verlässt, dass 
bei üblicher Transportzeit die Lieferung rechtzeitig beim Empfänger 
eintrifft.  
c) Bei Lieferverzögerungen durch höhere Gewalt, Aufruhr, Streik, 
Aussperrung, Rohstofferschöpfung oder von uns nicht zu vertretenden 
Betriebsstörungen, auch bei unseren Zulieferanten, verlängert sich die 
Lieferzeit mindestens um den Zeitraum bis zur Behebung der Störung, 
soweit die Störung auf die Fertigung oder Ablieferung des 
Liefergegenstandes von Einfluss ist. Beginn und Ende derartiger 
Hindernisse teilen wir dem Käufer unverzüglich mit. 

 
Der Käufer und wir haben auch das Recht, bei dauerhaften 
Betriebsstörungen durch höhere Gewalt, Aufruhr, Streik, Aussperrung, 
Rohstofferschöpfung oder von uns nicht zu vertretenden 
Betriebsstörungen oder für den Fall, dass wir ohne unser Verschulden von 
unseren Vorlieferanten nicht beliefert werden, unter Ausschluss jedweder 
Ersatzansprüche, ganz oder teilweise vom Vertrage zurücktreten. Etwaige 
erbrachte Leistungen sind im Falle eines Rücktritts unverzüglich zu 
erstatten. Derjenige Vertragspartner, der beabsichtigt, nach 
vorstehenden Regelungen vom Vertrag zurückzutreten hat dies mit einer 
Frist von zwei Wochen anzukündigen. Von dauernden Betriebsstörungen 
im vorstehenden Sinne kann ausgegangen werden, wenn die Störung 
länger als fünf Wochen dauert. 

 
d)  Rechtzeitige und richtige Selbstbelieferung bleibt vorbehalten. Auch 
über derartige Hindernisse  
informieren wir den Käufer unverzüglich. Für verzögerte, unterbliebene 
oder nicht vertragsgerechte Lieferungen, die von unserem Vorlieferanten 
verursacht sind, haben wir somit nicht einzustehen, soweit uns kein 
eigenes Verschulden trifft. Voraussetzung ist insbesondere, dass wir ein 
konkretes Deckungsgeschäft abgeschlossen haben.  
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e)  Der Käufer ist verpflichtet, seine öffentlich-rechtlichen 
Verpflichtungen im Zusammenhang mit der europäischen VO 
(EG) Nr. 1907/2006 (REACH-Verordnung) in der jeweils gültigen 
Fassung zu erfüllen. 
 
§ 4 Versendung und Annahme  
a)  Die Gefahren des Transports ab Lieferstelle gehen stets zu 
Lasten des Käufers. Auch wenn wir aufgrund einer besonderen 
Vereinbarung ausnahmsweise frachtfrei bzw. frei Haus liefern, 
trägt der Käufer die Transportgefahr. 
b)  Holt der Käufer die Ware an der Lieferstelle ab, muss er bzw. 
sein Beauftragter das Fahrzeug beladen und die gesetzlichen 
Vorschriften insbesondere bzgl. des Gefahrguttransports 
beachten.  
c)  Für das Abladen und Einlagern der Ware ist der Käufer 
verantwortlich.  
d)  Bei Lieferungen in Tankfahrzeugen und Aufsetztanks hat der 
Käufer für einen einwandfreien technischen Zustand seiner Tanks 
oder sonstigen Lagerbehälter zu sorgen und den Anschluss der 
Abfüllleitungen an sein Aufnahmesystem in eigener 
Verantwortung zu veranlassen sowie ggf. den Empfänger 
entsprechend zu verpflichten. Unsere Verpflichtung beschränkt 
sich auf die Bedienung der fahrzeugeigenen Einrichtungen.  
e)  Soweit unsere Mitarbeiter in den Fällen der vorstehenden 
Absätze b) bis d) beim Abladen bzw. Abtanken behilflich sind, 
handeln sie auf das alleinige Risiko des Käufers und nicht als 
unsere Erfüllungsgehilfen. Kosten aus Stand- und Wartezeiten 
gehen zu Lasten des Käufers. 
 
§ 5 Verpackung, Pfandgebinde  
a) Sofern wir in Leihverpackungen liefern, sind diese spätestens 
innerhalb von 30 Tagen nach Eintreffen beim Käufer von diesem 
in entleertem, einwandfreiem Zustand auf seine Rechnung und 
sein Risiko an uns zurückzusenden oder ggf. frei unserem 
Fahrzeug gegen Empfangsbestätigung zurückzugeben.  
b) Gerät der Käufer mit der Erfüllung der unter a) genannten 
Verpflichtung in Verzug, sind wir berechtigt, für die über 30 Tage 
hinausgehende Zeit ein angemessenes Entgelt zu berechnen und 
nach erfolgloser Fristsetzung zur Rückgabe unter Anrechnung 
des vorgenannten Entgelts den Wiederbeschaffungspreis zu 
verlangen.  
c) Auf Verpackungen angebrachte Kennzeichen dürfen nicht 
entfernt werden. Die Leihverpackung darf weder vertauscht noch 
wieder befüllt werden. Der Käufer trägt das Risiko von 
Wertminderungen, des Vertauschens und des Verlustes. 
Maßgebend ist der Eingangsbefund in unserem Betrieb. Die 
Verwendung der Leihverpackung als Lagerbehälter oder ihre 
Weitergabe an Dritte ist unzulässig, soweit dies nicht vorher 
schriftlich (§ 1a, letzter Satz) vereinbart ist. 
d)  Kesselwagen hat der Käufer in eigener Verantwortung 
unverzüglich zu entleeren und an uns oder die angegebene 
Anschrift in ordnungsgemäßem Zustand zurückzusenden. Gerät 
er mit der Rücksendung in Verzug, gehen die verzugsbedingten 
Kosten des Kesselwagens zu seinen Lasten.  
e)  Liefern wir Produkte in Pfandgebinden (bspw. Flaschen), gilt 
ergänzend Anlage P. 
 
§ 6 Eigentumsvorbehalt  
a)  Haben wir bei Auslieferung eines Gegenstandes für diesen 
bereits das vollständige Entgelt erhalten, geht das Eigentum mit 
Übergabe dieses Gegenstandes an den Käufer auf diesen über, 
sofern im Einzelfall nichts anderes vereinbart ist.  
b)  Treten wir durch die Lieferung in Vorleistung – erfolgt also die 
Lieferung der Ware zu einem Zeitpunkt, zu dem wir das auf die 
jeweilige Ware bezogene geschuldete Entgelt noch nicht oder 

nicht vollständig erhalten haben (Vorbehaltsware) – gilt 
ergänzend:  

 
(1) Wir behalten uns das Eigentum an sämtlicher von uns 
gelieferter Vorbehaltsware bis zu deren Kaufpreiszahlung und 
darüber hinaus so lange vor, bis unsere sämtlichen 
Forderungen aus der Geschäftsverbindung, auch aus später 
abgeschlossenen Verträgen und gleich aus welchem 
Rechtsgrund – einschließlich aller Eventualverbindlichkeiten 
(insbesondere Scheck-, Wechsel-Zahlung) – bezahlt sind.  
 
(2) Für den Fall, dass der Eigentumsvorbehalt nur durch Eintrag 
in bestimmte Register oder/und unter Beachtung von 
besonderen sonstigen gesetzlichen Voraussetzungen 
Gültigkeit erlangt, verpflichtet sich der Käufer, diese 
Voraussetzungen zu schaffen. Alle sich daraus ergebenden 
Kosten gehen zu Lasten des Käufers.  

 
(3) Der Käufer ist berechtigt, die Vorbehaltsware im 
ordnungsgemäßen Geschäftsgang weiterzuverarbeiten und 
weiter zu veräußern, solange er sich mit der Erfüllung seiner 
Verpflichtungen uns gegenüber nicht in Verzug befindet oder 
seine Zahlungen einstellt. Im Einzelnen gilt Folgendes:  
(a) Die Verarbeitung oder Umbildung der Vorbehaltsware 
erfolgt für uns als Hersteller im Sinne des § 950 BGB, ohne uns 
zu verpflichten. Durch Verarbeitung oder Umbildung der 
Vorbehaltsware erwirbt der Käufer nicht das Eigentum an der 
neuen Sache. Wird die Vorbehaltsware mit anderen 
Gegenständen verarbeitet, vermischt, vermengt oder 
verbunden, erwerben wir Miteigentum an der neuen Sache zu 
einem Anteil, der dem Verhältnis des Rechnungswertes unserer 
Vorbehaltsware zum Gesamtwert entspricht. Auf die nach den 
vorstehenden Bestimmungen entstehenden 
Miteigentumsanteile finden die für die Vorbehaltsware 
geltenden Bestimmungen entsprechend Anwendung.  
(b)  Der Käufer tritt hiermit die Forderungen aus dem 
Weiterverkauf oder den sonstigen Veräußerungsgeschäften 
wie z.B. Werklieferungsverträgen mit allen Nebenrechten an 
uns ab, und zwar anteilig auch insoweit, als die Vorbehaltsware 
verarbeitet, vermischt oder vermengt ist und wir hieran in Höhe 
unseres Fakturenwertes Miteigentum erlangt haben oder die 
Ware fest eingebaut ist.  
Soweit die Vorbehaltsware verarbeitet, vermischt, vermengt 
oder fest eingebaut ist, steht uns aus dieser Zession ein im 
Verhältnis vom Fakturenwert unserer Vorbehaltsware zum 
Fakturenwert des Gegenstandes entsprechender erstrangiger 
Bruchteil der jeweiligen Forderung aus der Weiterveräußerung 
zu. 
Wird die Vorbehaltsware vom Käufer zusammen mit anderen 
nicht von uns gelieferten Waren veräußert, tritt der Besteller 
hiermit einen erstrangigen Anteil der Forderung aus der 
Weiterveräußerung in Höhe des Fakturenwertes unserer 
Vorbehaltsware an uns ab.  
Hat der Käufer diese Forderung im Rahmen des echten 
Factorings verkauft, so tritt er hiermit die an ihre Stelle tretende 
Forderung gegen den Faktor an uns ab.  
Wird die Forderung aus der Weiterveräußerung durch den 
Käufer in ein Kontokorrentverhältnis mit seinem Abnehmer 
gestellt, tritt der Käufer seine Forderungen aus dem 
Kontokorrentverhältnis hiermit in Höhe des Fakturenwertes der 
Vorbehaltsware an uns ab.  
Von der Abtretung umfasst sind insbesondere nicht nur 
Zahlungsansprüche, sondern auch Ansprüche auf Herausgabe 
insbesondere für den Fall, dass der Käufer ebenfalls unter 
Eigentumsvorbehalt weiterverkauft. 
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(c)  Wir nehmen die obigen Abtretungen hiermit an.  
(d) Der Käufer ist bis zu unserem Widerruf zur Einziehung der 
an uns abgetretenen Forderungen berechtigt. Die 
Einziehungsermächtigung erlischt bei Widerruf, der bei 
Zahlungsverzug des Käufers oder Zahlungseinstellung durch 
den Käufer erfolgen kann. Das gleiche gilt bei einer 
wesentlichen Verschlechterung in den Vermögensverhältnissen 
des Bestellers, die unseren Anspruch gefährden. In diesen 
Fällen sind wir vom Käufer bevollmächtigt, die Abnehmer von 
der Abtretung zu unterrichten und die Forderung selbst 
einzuziehen.  
(e) Der Käufer ist verpflichtet, uns auf Verlangen eine genaue 
Aufstellung der dem Besteller zustehenden Forderungen mit 
Namen und Anschrift der Abnehmer, Höhe der einzelnen 
Forderungen, Rechnungsdatum usw. zu geben und uns alle für 
die Geltendmachung der abgetretenen Forderungen 
notwendigen Auskünfte und Unterlagen zu erteilen und die 
Überprüfung dieser Auskünfte zu gestatten.  
(f) Beträge, die aus abgetretenen Forderungen beim Käufer 
eingehen, sind bis zur Überweisung gesondert für uns 
aufzuheben. 
 
(4) Verpfändungen oder Sicherungsübereignungen der 
Vorbehaltsware oder der abgetretenen Forderungen sind 
unzulässig. Von Pfändungen sind wir unter Angabe des 
Pfändungsgläubigers sofort zu unterrichten.  
(5) Übersteigt der Wert der uns zustehenden Sicherungen 
unsere Gesamtforderung gegen den Käufer um mehr als 10 %, 
so sind wir auf Verlangen des Käufers insoweit zur Freigabe 
verpflichtet.  
(6) Bei Zahlungsverzug oder Zahlungseinstellung durch den 
Käufer sind wir berechtigt, die Vorbehaltsware 
zurückzunehmen, und zwar unter den weiteren gesetzlichen 
Voraussetzungen. Wir können uns aus der zurückgenommenen 
Vorbehaltsware freihändig befriedigen.  
(7) Der Käufer verwahrt die Vorbehaltsware für uns 
unentgeltlich. Er hat sie gegen übliche Gefahren wie Feuer, 
Diebstahl und Wasser im üblichen Umfang zu versichern. Der 
Käufer tritt hiermit seine Entschädigungsansprüche, die ihm 
aus Schäden der genannten Art gegen 
Versicherungsgesellschaften oder sonstige Ersatzverpflichtete 
zustehen, an uns in Höhe unserer Forderungen ab. Wir nehmen 
die Abtretung an.  
 
§ 7 Mängelansprüche / Schadenersatz  
 
a) Soweit wir zur Nacherfüllung verpflichtet sind, erfolgt diese 
nach unserer Wahl durch Nachbesserung oder Nachlieferung. 
Ort der Nacherfüllung ist unser Sitz.  
§ 377 HGB bleibt unberührt; wir empfehlen dem Käufer aus 
Beweiszwecken eine etwaige Rüge schriftlich zu fassen. Wird 
die Ware in Versandstücken geliefert, so hat er zusätzlich die 
Etikettierung eines jeden einzelnen Versandstückes auf 
Übereinstimmung mit der Bestellung zu überprüfen. Außerdem 
hat er sich vor dem Abtanken durch Probenahme nach den 
handelsüblichen Gepflogenheiten von der vertragsgemäßen 
Beschaffenheit der Ware zu überzeugen.  
Ersetzte Teile werden unser Eigentum. Im Falle der 
Mangelbeseitigung sind wir verpflichtet, alle zum Zweck der 
Mangelbeseitigung erforderlichen Aufwendungen, 
insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten 
zu tragen, soweit diese sich nicht dadurch erhöhen, dass die 
Kaufsache an einen anderen Ort als dem vertraglich 
vorausgesetzten Ort verbracht wurde; die Rechte des Käufers 
nach § 439 III BGB werden hierdurch nicht eingeschränkt.  

Geringe, technisch nicht vermeidbare Abweichungen der 
Qualität, Farbe, Breite, des Gewichts oder des Dessins stellen 
keine Mängel dar.  
Bezugnahmen auf Normen und ähnliche Regelwerke, Angaben 
in Sicherheitsdatenblättern, Angaben zur Verwendbarkeit der 
Waren und Aussagen in Werbemitteln sind keine 
Zusicherungen oder Garantien, ebenso wenig 
Konformitätserklärungen. Insbesondere stellen einschlägig 
identifizierte Verwendungen nach der REACH-Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 weder eine Vereinbarung einer entsprechenden 
vertraglichen Beschaffenheit noch eine nach dem Vertrag 
vorausgesetzte Verwendung dar.  
Darüber hinaus stehen dem Käufer die weiteren gesetzlichen 
Ansprüche auf Rücktritt vom Vertrag und Minderung zu, soweit 
die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
Schadensersatzansprüche bestehen ausschließlich nach 
Maßgabe der folgenden Bestimmungen. 
b)  Im Falle der schuldhaften Verletzung einer wesentlichen 
Vertragspflicht (sog. Kardinalpflicht) haften wir bei Vorliegen 
der gesetzlichen Voraussetzungen auf Schadenersatz, jedoch 
der Höhe nach beschränkt auf den typischerweise 
entstehenden und vorhersehbaren Schaden, wenn 
nachstehend nichts anderes geregelt ist. Kardinalpflichten sind 
solche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglichen und 
auf deren Einhaltung der Käufer regelmäßig vertrauen darf, 
ferner solche, bei deren Verletzung die Erreichung des 
Vertragszwecks gefährdet ist.  
Dem Käufer stehen Schadensersatzansprüche gegen uns nach 
den gesetzlichen Bestimmungen uneingeschränkt in 
gesetzlicher Höhe zu, wenn diese durch uns, einen unserer 
gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen verursacht sind 
und auf 

• einer schuldhaften Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit oder  

• einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung oder  

• dem Produkthaftungsgesetz oder  
• der Verletzung einer Pflicht aus einem 

übernommenen Beschaffungsrisiko oder einer 
übernommenen Garantie  
beruhen. 

 
Weitere Schadensersatzansprüche gegen uns, unsere 
gesetzlichen Vertreter und Erfüllungsgehilfen sowie 
Verrichtungsgehilfen sind ausgeschlossen, gleich auf welchem 
Rechtsgrund sie beruhen.  
Es bleibt bei der gesetzlichen Beweislastverteilung. 
 
§ 8 Verjährung von Mängelansprüchen  

 
a) Ansprüche des Käufers aufgrund von Sachmängeln 
verjähren in einem Jahr, es sei denn, 
 
(1) bei der von uns gelieferten Ware handelt es sich um eine 
Sache, die entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für 
ein Bauwerk verwendet worden ist und die dessen 
Mangelhaftigkeit verursacht hat oder  
(2) der Mangel wurde arglistig verschwiegen oder beruht auf 
einer vorsätzlichen Pflichtverletzung durch uns oder unsere 
gesetzlichen Vertreter oder unsere Erfüllungsgehilfen oder  
(3) es handelt sich um Ansprüche, die auf einer/einem von uns 
übernommenen Garantie oder Beschaffungsrisiko beruhen 
oder  
(4) es handelt sich um Schadenersatzansprüche oder  
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(5) es handelt sich um Ansprüche gem. § 445a BGB.  
In den Fällen (1) bis (4) gelten die gesetzlichen 
Verjährungsfristen.  
b) Im Fall (5) gelten ebenfalls die gesetzlichen 
Verjährungsfristen, wenn der letzte Vertrag in der Lieferkette 
ein Verbrauchsgüterkauf im Sinne des § 474 BGB ist 
(insbesondere: Letztkäufer kauft als Verbraucher von einem 
Unternehmer eine Sache); andernfalls (also ohne Beteiligung 
eines Verbrauchers als Letztkäufer) beträgt die Verjährungsfrist 
14 Monate.  
c) Es bleibt bei den gesetzlichen Bestimmungen über die 
Hemmung, Ablaufhemmung und über den Beginn und 
Neubeginn der Verjährung.  
d) Für Rechtsmängel gelten § 8 a) bis c) entsprechend. 

 
§ 9 REACH  
 
Gibt der Käufer uns eine Verwendung gemäß Artikel 37.2 der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments 
und des Rates zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und 
Beschränkung chemischer Stoffe (REACH-Verordnung) 
bekannt, die eine Aktualisierung der Registrierung oder des 
Stoffsicherheitsberichtes erforderlich macht oder die eine 
andere Verpflichtung nach der REACH-Verordnung auslöst, 
trägt der Käufer alle nachweisbaren Aufwendungen. Etwaige 
uns obliegende Lieferverpflichtungen verlängern sich im Falle 
des S.1 im angemessenen Umfang. § 7 bleibt unberührt.  
Sollte es aus Gründen des Gesundheits- oder Umweltschutzes 
nicht möglich sein, die nach S. 1 vom Käufer geänderte 
Verwendung als identifizierte Verwendung einzubeziehen und 
sollte der Käufer entgegen unserem Rat beabsichtigen, die 
Ware in der Weise zu nutzen, von der wir abgeraten haben, 
können wir vom Vertrag zurücktreten. 

 
§ 10 Gerichtsstand, anzuwendendes Recht, Datenschutz, 
salvatorische Klausel  
 
a) Ausschließlicher Gerichtsstand ist unser Sitz. Nach unserer 
Wahl können wir auch an unserer Hauptniederlassung in 
Bielefeld klagen oder, wenn der Kunde seinen Sitz außerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland hat, auch an dessen 
allgemeinen Gerichtsstand.  
b) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland wie 
zwischen zwei Vertragsparteien mit Sitz in Deutschland unter 
Ausschluss des UN-Kaufrechts in der jeweils geltenden Fassung 
(Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge für 
den internationalen Warenkauf CISG vom 11.April 1980) und 
solcher Rechtsnormen, die auf fremde Rechtsordnungen 
verweisen.  
c) Wir sind berechtigt, personenbezogene Daten des Käufers 
und seiner Mitarbeiter sowie vom Käufer ggf. beauftragten 
Subunternehmern oder Dritten zu speichern, die mit der 
Geschäftsbeziehung zu dem Käufer zusammenhängen und 
diese Daten innerhalb der STOCKMEIER-Gruppe zu verwenden. 
Sofern und soweit erforderlich, wird der Lieferant mit seinen 
Mitarbeitern, Subunternehmern oder Zulieferern vergleichbare 
Vereinbarungen schließen. 
 
 
Stand 07/2018 
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We within the meaning of these terms and conditions are company 
referring to the present conditions from time to time. Our contractual 
partner is referred to as “Buyer” 
 
Recitals 
 
We supply goods and services to entrepreneurs within the meaning 
of section 14 of the BGB (German Civil Code), legal entities under 
public law and public-law special funds subject to the General Terms 
and Conditions of Sale and Delivery (the “Terms and Conditions”) 
herein below. Such Terms and Conditions shall also govern any and 
all future transactions of the above-mentioned kind, even if not 
expressly referred to in an individual case.  
We hereby explicitly reject any other terms and conditions, including 
without limitation Buyer’s terms and conditions of purchase; such 
terms and conditions shall not be binding upon us even in the event 
that we may fail to expressly object to them when entering into a 
contract. Any application of deviating terms and conditions requires 
our express written confirmation (in accordance with the last 
sentence of section 1(a) herein above). 
  
 Section 1 – Dispatch and acceptance; written form  
 
(a) Our offers are without obligation. A purchase orders is not 
binding on us unless we have acknowledged such purchase order in 
writing or have started executing the purchase order.  
(b) Clauses supplementing the description of goods such as “circa”, 
“as supplied”, “as before” or similar supplements in our offers refer 
exclusively the quality or quantity of the goods but not to the price 
thereof. We shall interpret corresponding details included in Buyer’s 
purchase orders accordingly.  
(c) Any indication of quantities on our part is an estimate only. In case 
of deliveries in dismountable tanks, fixed tanks, or silo vehicles 
differences of +/- 10% of the agreed quantity shall be deemed to be 
in compliance with the contract. Such deviations from the agreed 
quantity reduce or increase the agreed purchase price accordingly.  
(d) Unless specified otherwise in the quotation, our prices are ex 
works (our site). In the event that we, by way of exception, arrange 
the transport for Buyer and advance the freight costs, Buyer shall 
immediately reimburse us for the total amount of such freight costs.  
(e) Text form (including without limitation fax and e-mail) or 
transmission by telecommunication shall have the same effect as 
written form. 
 
Section 2 – Purchase price and payment  
 
(a) Our prices are subject to any are subject to any taxes (including 
without limitation VAT) and customs duties that may be due.  
The price calculation is made on the basis of the volumes or weights 
determined by us or our suppliers; it can, however, be made on the 
basis of the volumes or weights determined by the recipient, if such 
determination is carried out using standardised instruments and the 
goods have been transported at our risk.  
(b) Except as otherwise agreed in writing (in accordance with the last 
sentence of section 1(a) herein above), the purchase price is due in 
full upon delivery of the goods. Any cash discounts and payment 
dates agreed apply onlyto the purchase order actually confirmed and 
do not justify an extension of the due date for payment. Any discount 
agreed is forfeited in the event of acceptance of a bill of exchange 
even if the discount charges are borne by Buyer.     
(c) If the payment date expires without payment, we are entitled to 
charge interest in the amount of 5 percentage points above the base 
lending rate.  
(d) In the event of default we will charge interest on arrears in the 
amount of the rate provided for in section 288 II of the German Civil 

Code, currently 9 percentage points above the base interest rate, and 
reserve the right to assert further claims.  
(e) Cheques and bills of exchange are accepted as conditional payment 
only and subject to prior agreement. Any bank fees due for payment 
procedures are for the account of Buyer.  
(f) Buyer is not entitled to offset any counterclaims or to assert a right of 
retention unless such offsetting or retention is based on the same legal 
relationship or on section 320 of the German Civil Code or unless said 
claims are undisputed or have been finally decided by a competent court 
of law.  
(g) If Buyer defaults on its payment obligation in whole or in part, on 
whatever legal grounds, we are entitled to accelerate the due date for 
payment for the entire unpaid balance even where we have accepted bills 
of exchange and/or cheques without any agreement in this regard.  
In such a case we are also entitled to make any future deliveries 
conditional upon payment of a deposit or security. If such payment or 
security is not made or given within a reasonable period of time despite 
a reminder having been sent, we are entitled to rescind the contract and 
claim damages. 
(h) If Buyer suffers a major deterioration in its financial circumstances, 
thus putting at risk our claims, the provisions laid down in paragraph (g) 
hereof shall apply including where such circumstances, which were in 
existence before the conclusion of the contract, come to our knowledge 
only at a later point in time. 
 
Section 3 – Delivery 
 
(a) The agreed delivery periods and dates are always approximate unless 
a fixed date has been expressly agreed in writing (in accordance with the 
last sentence of section 1(a) herein above). Firm deals, including without 
limitation firm deals under section 376 of the German Commercial Code 
(HGB), must be expressly agreed in writing.  
(b) For deliveries that do not affect our operations (drop shipment 
delivery) delivery dates and deadlines are deemed to have been met, if 
the goods are dispatched from the delivery location of our upstream 
supplier in time to reach their destination on time, allowing for the usual 
shipping period.  
(c) In the event of any delays in delivery caused by force majeure, riot, 
strike, lockout, raw material shortage, or equipment failures for which we 
are not responsible and which affect us or our providers, the period of 
delivery is extended by not less than the period of time required to 
remedy the disruption to the extent that the disruption affects the 
production or delivery of the delivery item. We shall notify the Buyer as 
soon as reasonably possible of the beginning and end of such events. 
In case of a permanent business disruption caused by force majeure, riots, 
strike, lockout, shortage of raw materials or a business breakdown for 
which we are not responsible, or in the event that we have, through no 
fault of ours, failed to receive the supplies ordered from our supplier, 
Buyer and ourselves shall be entitled to rescind the contract; such 
rescission may be made for the entire contract or parts thereof, and does 
not give rise to any claims for compensation. In the event of rescission, 
any payments made in advance shall be reimbursed as soon as 
reasonably possible. The party to the contract intending to rescind the 
contract in accordance with the provisions herein above shall do so giving 
two (2) weeks’ notice of termination. A permanent operational disruption 
as defined herein above shall be deemed to exist where such disruption 
continues for more than five (5) weeks. 
d) We reserve our own punctual and faultless receipt of supplies. We shall 
notify Buyer of such obstacles as soon as reasonably possible. We shall 
not be liable for delayed, omitted or non-conforming deliveries insofar as 
such delayed, omitted or non-conforming deliveries are attributable to 
our own suppliers without any fault on our part. Without prejudice to 
other provisions, this applies on condition fact that we have entered into 
a concrete covering transaction.
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e) Buyer shall meet its public legal obligations under Regulation 
(EC) No. 1907/2006 (REACH Regulation) as amended from time 
to time. 
 
Section 4 – Dispatch and Acceptance  
 
a) Buyer shall at all times bear the risk of transport from the 
delivery place. Buyer shall bear the transport risk in all cases even 
if, by way of exception, we deliver goods postage prepaid based 
on a special agreement.  
b) If Buyer collects the goods from the delivery facility, Buyer or 
its agent shall load the vehicle and satisfy all legal requirements, 
including without limitation legal requirements for the transport 
of hazardous goods.  
c) Buyer shall have sole responsibility for unloading and storing 
of the goods.  
d) Where deliveries are made in tankers and dismountable tanks, 
Buyer shall ensure that its tanks and any other storage containers 
are in faultless technical condition and shall procure connection 
of the filling pipes to its own receiving system at its own 
responsibility or shall, if necessary, cause the recipient to meet 
this requirement. Our own obligation is limited to operating the 
facilities connected with the vehicle.  
e) Where our employees provide assistance in the cases 
described in paragraphs (b) and (d) herein above in unloading or 
discharging, as the case may be, such employees act at the sole 
risk of Buyer and not as our vicarious agents. Buyer shall bear any 
costs resulting from down times and waiting times. 
 
Section 5 – Packaging; deposit containers 
 
a) Where we deliver goods in returnable packaging, such 
returnable packaging shall be returned to us empty and in good 
condition no later than 30 days from the date of delivery to 
Buyer’s facility at the Buyer’s own risk and expense, or shall, where 
applicable, be returned to our delivery vehicle free of charge 
against receipt.  
b) If Buyer fails to meet its obligations laid down in paragraph (a) 
hereof in due time, we are entitled to charge a reasonable fee for 
any period of time exceeding the above period of thirty (30) days 
and to demand payment of the replacement price of the 
returnable packaging – setting-off against such payment the 
afore-mentioned fee – if a deadline set for return has passed 
without result.  
c) Identification symbols attached to packaging must not be 
removed. Returnable packaging must not be substituted nor 
refilled. Buyer is liable for any deterioration of value due to 
substitution or loss. Any judgement hereon shall be based on our 
findings upon the arrival of such returnable packaging at our 
premises. Unless otherwise agreed in writing (in acc. with the last 
sentence of section 1(a) herein above), returnable packaging shall 
not be used for storage or passed on to third parties. 
(d) Buyer shall empty or procure the emptying of tank wagons, if 
applicable, and shall return such tank wagons to us or to any 
address specified for this purpose in proper condition as soon as 
reasonably possible. If Buyer defaults on returning such tank 
wagons, Buyer is responsible for any costs caused by the default.  
(e) If we supply products in deposit containers (e.g. bottles), the 
provisions in Annex P apply additionally. 
 
Section 6 – Retention of title 
a) If, upon delivery of any item, we have already received full 
payment for such item, title to that item shall pass to Buyerupon 
delivery thereof to Buyer, unless otherwise agreed in any 
individual case. 

(b) If we provide up front services – i.e. if delivery of the goods 
takes place at a time at which we have not yet received the 
consideration or parts of the consideration due for the relevant 
goods (Retained Goods) – the following provisions shall 
additionally apply: 

 
(1) We reserve legal ownership of all Retained Goods delivered by 
us until full payment of their purchase price and until all our claims 
resulting from the business relationship – including any contingent 
liabilities (including without limitation claims for payment by 
cheque or bill of exchange) – and claims from contracts signed 
subsequently and existing for any legal reasons whatsoever, have 
been paid.  

 
(2) In the event that, for such retention of title to be valid, 
registration in a specific register and/or fulfilment of other special 
legal preconditions is required, Buyer shall make sure that such 
requirements are duly met. Buyer shall bear all costs resulting from 
the above.  

 
(3) Buyer shall be entitled to process and resell the goods in the 
ordinary course of business; provided, however, that Buyer is not in 
default regarding its duties towards us and provided further Buyer 
does not suspend its payments. More specifically, the following 
provisions apply:  
(a) Any processing or transformation of the Retained Goods shall 
be carried out for us as manufacturer within the meaning of section 
950 of the German Civil Code, but without obligation for us. The 
act of processing or transformation of the Retained Goods does not 
grant the Buyer the right of ownership to the new goods.  
If the Retained Goods are processed or mixed, blended or 
combined with other objects, we shall acquire co-ownership of the 
resulting new item in proportion of the invoice value of our 
Retained Goods to the total value of the item.  
Regarding the co-ownership shares created in accordance with the 
foregoing stipulations, the provisions on Retained Goods shall 
apply accordingly.  
(b) Buyer herewith assigns to us all claims from the resale or other 
disposal transactions, including without limitation from contracts 
for works, labour and material, together with all ancillary rights and 
covering also our co-owner’s shares to the extent that the Retained 
Goods have been processed, commingled or combined resulting in 
our co-ownership of such goods to the amount of our invoice value 
or to the extent that the goods have been permanently installed. 
To the extent that the Retained Goods have been processed, 
commingled, combined, or permanently installed, the assignment 
shall entitle us to collect a primary fraction of the claim resulting 
from the resale corresponding to the relation between the invoice 
value of the Retained Goods and the invoice value of the product.  
If Buyer sells the Retained Goods together with other goods 
supplied by a party other than ourselves, Buyer hereby assigns to 
us a primary share in the claim resulting from the resale equal to 
the invoice value of the Retained Goods.  
In the event that Buyer has sold such receivables within the scope 
of a non-recourse factoring transaction, Buyer hereby assigns to us 
the substitute receivables Buyer may claim from the factor.  
If Buyer places the claim from the resale under an open account 
relationship with the Buyer’s customer, the Buyer hereby assigns to 
us Buyer’s claims from the open account relationship in the amount 
of the invoice value of the Retained Goods. The assignment 
encompasses not only payment claims but also claims for 
surrender, including without limitation in the event that Buyer also 
resells subject to reservation of ownership.  
(c) We hereby accept the above assignments.  
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(d) Buyer has the right to collect any claims assigned to us until 
we revoke such right. The authorization to collect shall cease 
upon revocation, which revocation can be made as soon as 
Buyer defaults in payment or stops making payments. The 
same applies if Buyer suffers a major deterioration in its 
financial circumstances, thus putting at risk our claims. In such 
cases we have the Buyer’s permission to notify customers of 
the assignment and to collect the receivables ourselves.  
(e) Upon our request, Buyer shall submit to us a detailed list of 
the receivables due to Buyer including the names and 
addresses of customers, the amount of each of such 
receivables, the invoice date etc. and shall provide us with all 
information and documents required for the assertion of the 
receivables assigned to us and shall permit us to verify the 
information provided.  
(f) Any sums of money received by Buyer on the basis of claims 
assigned to us shall be separately deposited to our credit until 
remitted. 
 
(4) Pledging of the Retained Goods or of the claims assigned 
or transfer thereof by way of security is not permitted. Buyer 
shall notify us immediately of any order of attachment, 
specifying the name of the attaching creditor.  
 
(5) If the value of the security due to us exceeds the total of 
our claims against Buyer by more than 10%, we shall release 
the exceeding amount at Buyer’s request.  
 
(6) In the event of Buyer’s default in payment or suspension of 
payments we are entitled to take back the Retained Goods 
subject to any legal requirements that may apply. We shall be 
entitled to use the Retained Goods taken back for our 
satisfaction.  
 
(7) Buyer shall hold the Retained Goods in safe custody for us. 
Buyer shall take out reasonable insurance against the usual 
risks such as fire, theft, and flooding with regard to the 
Retained Goods. Buyer herewith assigns to us any claims for 
compensation due to Buyer from any insurance agency or 
other obligors for any damage or loss mentioned above, in the 
amount of our claims against Buyer. We hereby accept the 
above assignment.  
 
ction 7 – Claims based on defects / damages 
 
(a) We shall carry out any subsequent performance for which 
we are responsible either by rectifying the defect or by 
replacing the goods, as we deem fit. The place of subsequent 
performance is our registered office.  
The foregoing is without prejudice to the provisions of section 
377 of the German Commercial Code (HGB); we recommend to 
Buyer to draft a complaint, if any, in writing for evidentiary 
purposes. If the goods are delivered in packages, Buyer shall 
additionally check the labelling of each individual package to 
ensure that it is in compliance with the purchase order. 
Moreover, prior to discharging the goods, Buyer shall make 
sure that the goods are in compliance with the contract by 
taking a sample in accordance with standard practice.  
Any parts replaced become our property. In case of a rectification of 
defects, we shall bear all expenses required for the purpose of such 
rectification – including, without limitation, the costs of 
transportation, travelling, labour and materials – to the extent that 
such costs are not increased due to the purchased item being sent to 
a place other than the destination contractually agreed; Buyer’s rights 

under section 439 (3) of the German Civil Code shall remain 
unaffected thereby. Minor deviations in quality, colour, width, 
weight or design that are technically unavoidable do not constitute 
a defect.  
References to standards or similar regulations, details provided in 
safety data sheets, details on the usability of the goods, and 
statements made in advertisements shall not be deemed to 
constitute representations or warranties, or declarations of 
conformity. Identified uses under the REACH Regulation (EC) No. 
1907/2006 that are relevant to the goods shall constitute neither 
an agreement on the corresponding contractual quality of the 
goods nor any designated use under the terms of this contract.  
In addition, Buyer shall have the right to cancel the contract and to 
reduce the purchase price provided that the relevant legal 
requirements have been met. Claims for compensation are subject 
exclusively to the following provisions.  
b)  Unless provided otherwise herein below, and provided that the 
relevant legal requirements have been met, STOCKMEIER shall be 
liable for damages if a material contractual obligation (so-called 
“cardinal obligation”) has been culpably breached; however, in such 
case, STOCKMEIER’s liability shall be limited, in terms of amount, to 
the foreseeable, typically occurring damage. Cardinal obligations 
are those obligations the fulfilment of which is of the essence for 
the contract and the performance of which the buyer may rely on 
in the due course of business; and cardinal obligations also include 
those obligations the breach of which would endanger the purpose 
of the contract.  
Buyer shall have an unrestricted right to claim damages from us, as 
provided for by law and in the amount specified by law, provided 
that such claims for damages have been caused by us or our legal 
representatives or vicarious agents, and are based on:  
 

• culpable injury to life, limb or health, or 
• intentional or grossly negligent breach of duty, or 
• the German Product Liability Act 

(Produkthaftungsgesetz), or 
• breach of an obligation arising from a procurement 

risk assumed or a guarantee given. 

The assertion of any further damage claims against us or our legal 
representatives, performing agents (contractual liability) or 
vicarious agents (tortious liability) – on whatever legal grounds – 
shall be excluded. 
The legal provisions regarding the burden of proof apply. 

 
Section 8 – Limitation of claims based on defects 
a) Any claims asserted by the Buyer for quality defects expire by 
limitation within one year unless: 

 
(1) the product delivered by us is an item integrated within a 
building in accordance with the common manner of use of that 
product, causing the defectiveness of that building, or 
(2) the defect was fraudulently concealed, or was caused by a 
breach of obligation intentionally committed by us or by our legal 
representatives or vicarious agents, or 
(3) such claims are based on a guarantee given, or a procurement 
risk assumed, by us, or 
(4) such claims are claims for damages, or  
(5) such claims are claims in accordance with section 445(a) of the 
German Civil Code. 
In cases (1) to (4), the statutory limitation periods shall apply. b) 
The statutory limitation periods shall also apply in case (5), 
provided that the last contract in the supply chain relates to a 
purchase of consumer goods in terms of section 474 of the German 
Civil Code (and, notably, to such transaction where the final 
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purchaser, as a consumer, buys an object from an entrepreneur);  
in all other cases (i.e., without a consumer being involved as the  
final purchaser), the limitation period shall be fourteen (14)  
months.  
c) The legal provisions on suspension, interruption, and 
beginning and recommencement of the statute of limitations 
apply.  
d) The provisions in section 8 (a) to (c) herein above apply 
mutatis mutandis. 

 
Section 9 – REACH 
 
If Buyer notifies us of a use in accordance with Article 37.2 of 
the Regulation (EC) No. 1907/2006 of the European Parliament 
and the Council concerning the Registration, Evaluation, 
Authorisation and Restriction of Chemicals (REACH Regulation) 
which requires updating the registration or substance safety 
data report, or another obligation under the REACH Regulation, 
Buyer shall bear all substantiated expenses. In case of the first 
sentence, any delivery obligations we may have are extended 
by a reasonable period of time. The provisions in Section 7 
hereof are not affected.  
If, for reasons of health and safety or environmental protection, 
it is not possible to include the use changed in accordance with 
the first sentence of this Section 9 above as an identified use 
and if Buyer intends, contrary to our advice, to use the goods 
in a manner we have discouraged, we are entitled to withdraw 
from the contract. 
 
Section 10 – Jurisdiction; applicable law, data privacy; 
severability 
 
a) Our registered office is the exclusive place of jurisdiction. At 
our option, we can also take legal action at our principal place 
of business in Bielefeld (Germany) or, if Buyer’s registered office 
is outside the Federal Republic of Germany, at Buyer’s general 
place of jurisdiction. 
b) The law of the Federal Republic of Germany shall apply 
exclusively and in the same manner as it would apply between 
two contractual partners having their registered office in 
Germany, but without giving effect to any legal norms referring 
to other legal systems and without giving effect to the UN 
Convention on Contracts for the International Sale of Goods 
(CISG). 
c) We are entitled to store the personal data of Buyer and 
Buyer’s employees as well as the personal data of any sub-
contractors or third party hired by Buyer – provided that such 
personal data are related to the business relationship 
maintained with Buyer – and shall be entitled to use such data 
within the STOCKMEIER Group. If and to the extent required, 
the Supplier shall enter into similar agreements with Supplier’s 
employees, sub-contractors or sub-suppliers. 
 
 
Revised 07/2018 
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